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	Inhaltsfelder
	Inhaltsbezogene Kompetenzen Jahrgang 1/2
	Themen

	Gott 

Im Zusammenhang mit der Wahrnehmung der eigenen Identität und der Welt stellt sich die Frage nach Gott. Dabei geht es vor allem um die Art und Weise der Gottesbeziehung. Sie stellt sich dar in den Erfahrungen von Menschen sowohl aus biblischer Sicht als auch im eigenen Lebenskontext. Beispiele biblischer Erzählungen von Gotteserfahrungen in AT und NT sind grundlegend. Die Gottesbeziehung kann in unterschiedlichen Formen biblisch- christlicher Glaubenspraxis ausgedrückt werden. Die Kommunikation mit Hilfe von Symbolen nimmt hier einen wichtigen Raum ein.     


	Die Lernenden können…..

· nach Gott fragen.

· eigene und biblische Gottesbilder beschreiben. 

· biblische Geschichten einordnen als Geschichten von Menschen, die von ihrem Vertrauen auf Gott erzählen.  

· elementare religiöse Sprach- und Ausdrucksformen nachvollziehen. 

· über Gottes Schöpfung staunen.    


	Jahrgangsstufe 1: 

· Rituale im Religionsunterricht

· Ich bin ich 

· Über Gottes Schöpfung staunen. 

· Abraham 

· Jesusgeschichten (Zachäus, die Berufung der Jünger/der große Fischfang, Bartimäus, die Sturmstillung)

· Der gute Hirte 

Jahrgangsstufe 2: 

· Die Frage nach Gott( Gott ist für mich wie ….

· Biblische Gottesbilder

· Josef  

	Mensch und Welt

Die Fragen nach dem Woher, Wozu und Wohin des Lebens sind grundlegend bei der Suche nach Identität und der Auseinandersetzung mit der Welt. Vielfältige Erfahrungen, Möglichkeiten und Grenzen, Brüche und Übergänge kennzeichnen unser Menschsein. In biblischen Texten finden wir hierfür Beispiele. 

Das christliche Menschenbild beschreibt den Menschen als von Gott geschaffen und bedingungslos angenommen und geliebt. Aus diesem Zuspruch erwächst ein verantwortungsvoller Umgang mit dem Mitmenschen und der Schöpfung.    

	Die Lernenden können….

· nach Herkunft und Zukunft des eigenen Lebens fragen.

·  Ihre Erfahrungen mit denen in biblischen Geschichten in Zusammenhang bringen. 

· einander in ihrer Verschiedenheit wahrnehmen und Möglichkeiten des achtvollen Umgangs mit sich und der Welt beschreiben.  


	Jahrgangsstufe 1: 

· Ich bin ich 

· Abraham 

· Jesusgeschichten

Jahrgangsstufe 2: 

· Josef

· Meine Stärken und Schwächen (z.B. Cornelius) 

· Christliche Vorbilder



	Jesus Christus
Die Lebensgeschichte Jesu erzählt von der Menschenfreundlichkeit Gottes, die durch Jesu Handeln und Wirken sichtbar wird und Möglichkeiten zur Identifikation und Lebensorientierung bietet. In den Geschichten von Jesu Geburt, Wirken, Tod und Auferstehung zeigt sich Gott als Mensch, der dem Menschen nah ist. Jesu Rede vom Reich Gottes weist auf die befreiende und Hoffnung stiftende Perspektive für das Leben der Menschen- damals und heute. Kenntnisse über die Merkmale der Zeit und Umwelt Jesu schaffen Grundlagen und vertiefen das Verständnis für seine Person, sein Leben und seine Botschaft. Dies wird auch in Lebensgeschichten  von Menschen in der Nachfolge Jesu aus Geschichte und Gegenwart deutlich.      


	Die Lernenden können….

· wichtige Stationen des Lebens Jesu beschreiben und in Beziehung setzen zu den entsprechenden christlichen Festen. 

· beschreiben, wie Jesus Menschen begegnet und Zusammenhänge zum eigenen Leben herstellen.    

· Lebensumstände zur Zeit Jesu beschreiben.

· Elemente der Botschaft Jesu beschreiben.


	Jahrgangsstufe 1: 

· Jesusgeschichten (Zachäus, der große Fischfang..)

Jahrgangsstufe 2:

· Ostern

· Umwelt Jesu

· Worte aus den Psalmen

· Der Mensch Jesus (Lebensstationen)

	Bibel

Ein Grundwissen über die Entstehungsgeschichte der Bibel erschließt ein Verständnis für Inhalte und Sprache im AT und NT. Die Begegnung mit ausgewählten Psalmworten und Gleichnissen verdeutlicht die Symbolhaftigkeit der Sprache des Glaubens und schafft ein Grundverständnis für religiöse Kommunikation. Die Erzählungen und Erzählzyklen des AT sind als ein Spezifikum der jüdisch-christlichen Tradition bedeutsam. Ausgewählte Texte aus dem NT sind grundlegend für den christlichen Glauben.    

	Die Lernenden können…

· die Bibel als besonderes Buch wahrnehmen

· eigene Erfahrungen wahrnehmen und mit biblischen Texten in Zusammenhang bringen. 

· ausgewählte Sprachformen der Bibel als Ausdruck des Lebens mit Gott beschreiben.   
	Jahrgangsstufe 1: 

· die Bibel als heiliges Buch der Christen

· die Weihnachtsgeschichte

Jahrgangsstufe 2: 

· ausgewählte Psalmwörter 



	Kirche

Christ sein erschließt sich in der Gemeinschaft mit anderen, die durch den gemeinsamen Glauben an Jesus Christus und durch die Taufe miteinander verbunden sind. So wird Kirche als die Gemeinschaft aller Christen verstanden, die sich in unterschiedlich konfessioneller Prägung zeigt. Ebenso ist Kirche auch als sakraler Raum zu verstehen, in dem Gottesdienste und die wichtigsten Feste des Kirchenjahres miteinander gefeiert werden. Formen der darstellenden und bildenden Kunst geben Zeugnis christlichen Glaubens.    


	Die Lernenden können…

· Elemente einer Kirche beschreiben.

· in ihrem Lebensumfeld verschiedene Weltanschauungen und Religions-/ Konfessionszugehörigkeiten wahrnehmen und benennen. 

· Formen christlicher Glaubens- und Lebenspraxis wahrnehmen und benennen.

· christliche Feste und Feiern im Kirchenjahr wahrnehmen.
	Jahrgangsstufe 1: 

· christliche Feste im Religionsunterricht (Jahreskreis; Erntedank, St. Martin, Nikolaus)  

Jahrgangsstufe 2: 

· Ostern



	Religionen

Kenntnisse über eigene Konfessions- und Religionszugehörigkeit sind Voraussetzung für das Verständnis Andersdenkender. Die Auseinandersetzung mit der jüdischen Tradition ist notwendig, um das Verständnis für die christliche Religion anzubahnen. Ein respektvoller Umgang mit Menschen anderer Religionszugehörigkeit im eigenen Lebensumfeld erfordert Grundkenntnisse der jeweils anderen Kultur und Glaubenspraxis. 


	Die Lernenden können… 
· Elemente der eigenen Religion beschreiben.

· In ihrem Lebensumfeld verschiedene Weltanschauungen und andere Religionszugehörigkeiten wahrnehmen und beschreiben.
	Jahrgangsstufe 1: 

· Begegnungen mit Judentum, Christentum und Islam

Jahrgangsstufe 2:

· Umwelt Jesu 

 


